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3. Kreisklasse Herren

TSV Worpswede IV : TSV Meyenburg II 
Dienstag, 09.04.2024, 20:00 Uhr

Kück und Poesl bleiben gegen den TSV Meyenburg II 
ungeschlagen

Im Spiel der 3. Kreisklasse Herren traf die Mannschaft des TSV Worpswede IV am vergangenen
Dienstag im 13. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Meyenburg II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Luca Poesl. Garant für diesen Heimspielsieg waren Kück
und Poesl, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Kück / Poesl waren in der Partie gegen Heins / Schrage nicht
zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Haak / Wells konnten einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Stegmann / Tacke beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Einen Zähler für die Gäste mussten Adlung / Vodegel nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen
Schrage / Schmidt hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde
es nicht richtig eng. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Roman
Haak den Fünf-Satz-Sieg gegen Matthias Stegmann feiern konnte. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Mit 3:1 hatte Mario Kück im
Einzel gegen Wolfgang Heins, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Luca
Poesl gewann sein Spiel gegen Emma Schrage überzeugend mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg.
Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Tara Wells anschließend gegen Reimund Tacke.
Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Kurt Adlung beim letztendlich klaren 0:3 gegen Clara Serie
Schmidt. Ein hartes Stück Arbeit hatte danach Francis Vodegel bei seinem 3:2 gegen Tina Schrage
zu verrichten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnte Roman Haak gegen Wolfgang Heins verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Heins mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Völlig ungefährdet
war indes der Sieg von Mario Kück gegen Matthias Stegmann nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:8, 11:7, 6:11, 11:5 nicht verloren. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Stegmann nun bei 8
Siege und 15 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Beim 3:1-Erfolg von Luca Poesl gegen Reimund
Tacke ging nur Satz 1 verloren. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der TSV Worpswede IV in der Saison nun 5 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei
2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 19.04.2024 gegen den MTV
Lübberstedt III an. Für den TSV Meyenburg II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den FC
Hansa Schwanewede III am 12.04.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 3:23 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Worpswede IV

Doppel: Kück / Poesl 1:0, Haak / Wells 1:0, Adlung / Vodegel 0:1 
Einzel: R. Haak 1:1, M. Kück 2:0, L. Poesl 2:0, T. Wells 1:0, K. Adlung 0:1, F. Vodegel 1:0 
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 TSV Meyenburg II
Doppel: Stegmann / Tacke 0:1, Heins / Schrage 0:1, Schrage / Schmidt 1:0 
Einzel: W. Heins 1:1, M. Stegmann 0:2, R. Tacke 0:2, E. Schrage 0:1, T. Schrage 0:1, C. Schmidt 1:
0


